[image: image1.png]Verband Deutscher Sportfischer e. V/




	Anmeldungen und Ausschreibungen

für die Qualifikationen zu den Weltmeisterschaften und den Jugendweltmeisterschaften  im Castingsport 2012 


Bezeichnung


1. – 4.  Qualifikation für die Weltmeisterschaften 2012




der Veranstaltungen:

1. – 3.  Qualifikation für die Jugendweltmeisterschaften 2012
Zeitpunkt und Ort der

Veranstaltung:


1. Qualifikation WM/JWM




27. April – 29. April  2012
Sportanlage SG Motor Halle an der










Ottostraße, 06132 Halle (Saale)





2. Qualifikation WM/JWM 

11. Mai – 13. Mai 2012
Friedrich – Moebus – Stadion








Pfingstwiese, 55545 Bad Kreuznach
 




3. Qualifikation WM/JWM 

08. –  10. Juni 2012          Sportplatz Iffezheim




Am Sportplatz, 76473 Iffezheim




4. Qualifikation WM 

29. Juni  – 01. Juli  2012   Bezirkssportanlage Köln Chorweiler (Stadion)



              Merianstraße, 50765 Köln

Veranstalter:


Verband Deutscher Sportfischer e. V. 

Ausrichter:
Verband Deutscher Sportfischer e. V. und die örtlichen Ausrichter  SFC Neptun  Luckenau e. V., AC Karden e. V., AK Iffezheim,  ASG Ford Köln
Zeitplan:





           
      1.     

2.  - 4.                       


Ausgabe der Startutensilien          8.00 Uhr

7.30 Uhr






Eröffnung der Wettkämpfe
            8.45 Uhr

7.45 Uhr               




Beginn der Wettkämpfe
            9.00 Uhr

8.00 Uhr  
Es werden die Disziplinen 1, 3, 4, 8, 2, 6, 5, 7, 9 geworfen.
Änderungen sind aus Zeit- und Platzgründen  möglich und werden rechtzeitig bekannt gegeben.


Zugelassene Teilnehmer:
WM: VDSF Mitglieder  A – Kader und B – Kader, Teilnehmer der JW 2010 sowie Teilnehmer, die einen Antrag gestellt haben. Antragsberechtigt (einschl. Verpflichtungserklärung) sind nur VDSF- Mitglieder, deren Ranglistenergebnisse besser sind als 1449 Punkte bei den Herren und 803 Punkte bei den Damen, und  Werfer, die durch die Bundestrainer vorgeschlagen und durch den ACS namentlich beschlossen wurden.
JWM: VDSF Mitglieder bis Jahrgang 1994   


Startgebühr:


1. – 4. Qualifikation: LM = 20 €, LD = 15 €, Multi 4 €

              Jugendliche: 5-Kampf = 10 €, 7-Kampf = 12 €


Gewichte werden durch den Ausrichter  bereitgestellt

Startmeldung:


Schriftlich an:
Halle: Uwe Tempel, Straße des Aufbaues 33, 06388 Gröbzig, 
FAX: 0345 805 8006
E-Mail: info@lav-sachsen-anhalt.de
Bad Kreuznach: Otmar Balles, Bachstraße 13, 56829 Pommern, 
FAX 02672-7581





E – Mail: castingballes@gmx.de




Iffezheim: Kuno Anthöfer, Karlstraße 43, 76473 Iffezheim 




E-Mail: kuno.anthoefer@t-online.de




Köln: Michael Hasenhütl, Escher Straße 16, 50767 Köln,





E – Mail: m.hasenhuetl@gmx.de
Meldeschluss:


1. Qualifikation    26. März 2012     3. Qualifikation       
 03. Juni 2012



            2. Qualifikation    29. April 2012     4. Qualifikation
 17. Juni 2012

Klassen:


Weltmeisterschaft:


Jugendweltmeisterschaft




Herren -  Leistungsklasse Männer

Jugend - männlich





Damen -  Leistungsklasse Damen

Jugend - weiblich 

Riegeneinteilung:
Die Einteilung der Riegen erfolgt auf der Grundlage der Nationalkaderliste 2010/11

Wertung:


Herren


Fünfkampf, Siebenkampf, Multizweikampf,  Allround





Damen


Fünfkampf, Multizweikampf,  Allround





Männliche Jugend:
Fünfkampf, Siebenkampf




Weibliche Jugend:
Fünfkampf

Geräte und Dopingkontrolle:
Für die Ordnungsmäßigkeit der Geräte ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich. Die Wettkampfleitung lässt Geräte und Dopingkontrollen durchführen, weitere Ankündigungen ergehen während des Wettkampfes nicht. Das gültige Anti-Doping-Regelwerk (NADA - Code) des deutschen Sportes ist Bestandteil dieser Ausschreibung. Die Dopingkontrollen werden neben den Platzierten unabhängig von erzielten Wettkampfleistungen ausgelost. Jeder Sportler/in hat sich der Kontrolle zu unterziehen. Positive Kontrollen  führen zur sofortigen Disqualifikation. Die Verweigerung der Dopingkontrolle wird wie ein positives Ergebnis bewertet und führt ebenfalls zur sofortigen Disqualifikation.

Riegen und Zeiteinteilung:
Werden jedem Teilnehmer bei der Ausgabe der Startutensilien bekannt gegeben. Start außerhalb der Riege ist nicht gestattet. 

Kleidung:
Teilnehmer ohne Sportbekleidung erhalten keine Starterlaubnis. Die Startnummer ist sichtbar zu tragen. 

Hauptkampfrichter:

Wird gemäß der Sportordnung vor Beginn des Wettbewerbes bekannt gegeben. 
Mitglieder der Wettbewerbsleitung:
Wird vor Beginn bekannt gegeben
Schiedsgericht:

Wird gemäß der Sportordnung vor Beginn des Wettbewerbs bekannt gegeben.

Kampfrichter:
Jedes teilnehmende Bundesland hat auf eigene Kosten einen Kampfrichter mitzubringen. Bei mehr als 10 Teilnehmern sind 2 Kampfrichter zu stellen. Sportler aus Bundesländern, die keine Kampfrichter stellen, erhalten keine Starterlaubnis.
Bahnaufbau und Auswertung:
Übernimmt der Ausrichter

Siegerehrungen:

Nach Beendigung des Wettkampfes

Kosten:
Alle Kosten für An- und Abreise, Verpflegung und Übernachtungen etc. gehen zu Lasten der Teilnehmer, deren Vereine oder Landesverbände.

Angabe über Quartiere, deren Preise, Beschaffenheit und Anschrift, sowie Zeitpunkt der 
Quartierbestellung:
Ist jeder Teilnehmer selbst verantwortlich. 
Hinweise:          Diese Veranstaltung wird nach den Castingsportbestimmungen des Verbandes Deutscher Sportfischer 

e. V., und  den Internationalen Wettkampfbestimmungen (ICW) 2012 durchgeführt, siehe 
www.castingsport-icsf.com.
Wer Gewichte verändert, wird für das gesamte Turnier disqualifiziert. Im Wiederholungsfall muss mit einer Sperre für alle nationalen und internationalen Turniere des laufenden Kalenderjahres gerechnet werden. Die Bestimmungen sind für alle Teilnehmer verbindlich.

Den Anweisungen der Wettkampfleitung ist unbedingt Folge zu leisten. Dies betrifft insbesondere das Training während des Wettkampfes, bei Endkämpfen und beim Umbau auf nicht freigegebenen Flächen und Bahnen. Bei Zuwiderhandlung kann die Wettkampfleitung nach einer Verwarnung einen Punktabzug von 10 Punkten aussprechen.
Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erteile ich dem VDSF das unbefristete und uneingeschränkte Nutzungsrecht an Foto- und Bildaufnahmen, die von Mitarbeitern des VDSF oder dessen Beauftragte erstellt wurden.

Berlin, den 01. 03. 2012
             Kurt Klamet, Vizepräsident      
Krimhild Wagner, Referentin  für Castingsport
Genehmigungsvermerk:
 - genehmigt

Genehmigungsnummer: 1. Qualifikation   ...../2012    







        2. Qualifikation   ...../2012
Erforderliche Änderungen:
- keine




        3. Qualifikation   ...../2012    







        4. Qualifikation   ...../2012 





Die Genehmigungsnummern sind den Ausrichtern zu übersenden. 
Berlin, den  01. 03. 2012



(gez.) Krimhild Wagner, Referent für Castingsport des VDSF
